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Berichtszeitraum vom 21.10.2021 bis 22.10.2021

 Einbruch in Garage
Möckern OT Loburg, Kalitzer Weg, 21.10.2021
Der Polizei wurde ein Einbruch in eine Garage gemeldet. Unbekannte haben die Garagentür gewaltsam aufgebrochen und in
der Garage befindliche Schränke und auch den Pkw durchsucht. Bis auf Fischereidokumente der Geschädigten, wurde nichts
weiter entwendet.

 

Handy-Kontrollen
Biederitz OT Heyrothsberge, 21.10.2021
Den Regionalbereichsbeamten der Gemeinde gingen drei Fahrzeugführer ins Netz, die während des Führens des
Kraftfahrzeugs ein Handy benutzten. Die Fahrzeuge wurden angehalten und die jeweiligen Fahrzeugführer kontrolliert und
über das Fehlverhalten belehrt. Demnächst werden die Fahrzeugführer Post von der Bußgeldstelle erhalten.

 

Versuchte räuberische Erpressung
Burg, Markt, 21.10.2021
In einem Imbiss am Markt versuchte eine bislang unbekannte männliche Person von dem Angestellten des Imbisses, unter
Vorhalten eines Messers, Geld zu erpressen.
Der Unbekannte blieb mit offensichtlich vorgehaltenem Messer in der Tür des Geschäfts stehen und wartete darauf, dass der
Mitarbeiter, den er zuvor vor die Tür lockte, Geld aus der Kasse nehme.
Im Imbiss befindliche Zeugen bekamen die Situation mit, so dass sich der Täter vermutlich aufgrund dessen ohne Geld vom
Tatort entfernte.
Der Unbekannte wird wie folgt beschrieben:
- 185 cm groß
- kräftig gebaut
- dunkel gekleidet, dunkler Kapuzen-Hoodie.

Eine Fahndung nach dem Täter blieb erfolglos.
Die Ermittlungen laufen.

 



Kontrolle im Baustellenbereich
Möser OT Lostau, Lindenstraße, 21.10.2021
Polizeibeamte kontrollierten im Bereich der Baustelle in der Lindenstraße die Beachtung des Verkehrszeichen „Verbot der
Einfahrt“. Sie stellten 19 Fahrzeugführer fest, die die Lindenstraße trotz Verbots für diese Fahrtrichtung befuhren.

Impressum: Polizeiinspektion Stendal, Polizeirevier Jerichower Land, Beauftragter für Pressearbeit, Bahnhofstraße 29 b
39288 Burg, Tel: +49 3921 920 198 Fax: +49 3921 920 305 Mail: za.prev-jl@polizei.sachsen-anhalt.de


